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Rundbrief  

Dezember 2022 / Januar 2023 

 
Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 

Völlig überraschend verstarb Ingeborg Jähne vor einigen Tagen, dabei hatte sie noch viele Pläne.  
 

Keine Kraft geht in der Welt verloren 
unsere Handlungen leben in ihren Wirkungen weiter. 

Ingeborg Jähne war seit vielen Jahren gesellschaftlich und vor allem kommunalpolitisch aktiv. Von 1989 
bis 1999 Gemeinderätin für die Grünen in Flein, engagierte sie sich seit ihrem Wechsel nach Heilbronn in 

der Umwelt- und Klimaschutzbewegung. 
Aus Sorge wegen der Atomkraft, gründete sie 2009 das Aktionsbündnis Energiewende mit. 

Den Arbeitskreis Wohnen leitete Ingeborg seit Mai 2017. Unermüdlich setzte sie sich für den Erhalt des 
Stadtgartens ein, engagierte sich für eine autofreie Innenstadt, sammelte Unterschriften und diskutierte 
mit Anwohnern. Ingeborg kümmerte sich um Mieter, die bei Vonovia Probleme hatten, und kämpfte für 
eine höhere Quote von Sozialwohnungen in Heilbronn. Ihr großes Augenwerk lag auf klimagerechtem, 

nachhaltigem Bauen und der Schaffung einer Baumschutzsatzung in Heilbronn. Bis zuletzt war sie dabei, 
das Käferflugareal als Wohnquartier für bezahlbares Wohnen unter sozialen und nachhaltigen 

Gesichtspunkten zu erhalten. 
Sie wird uns fehlen. 

Monika Knoll, AB Energiewende und Konrad Wanner, AK Wohnen der LA21 
o-o-o-o 

 
´Nun nähert sich das Jahr langsam dem Ende. Es hat uns zusätzlich zur Krise um Corona, die sich 
offenbar langsam abschwächt, jedoch durch den schrecklichen Krieg in der Ukraine viele weitere Krisen 
gebracht…‘ so oder so ähnlich werden viele Jahresrückblicke 2022 anfangen. Dabei scheint die 
Klimakrise meistens etwas in den Hintergrund zu gelangen, gab es beim COP 27 nur sehr seichte 
Entscheidungen, obwohl wir die Folgen in diesem Jahr besonders auch in Europa gespürt haben. Umso 
mehr müssen wir uns weiterhin um den Klimaschutz, und vor allem um die Klimaanpassung hier vor Ort 
kümmern.  

In Heilbronn sind einige positive Schritte erfolgt: 

Der Klimabeirat der Stadt hat sich konstituiert und in diesem Jahr schon zwei Mal – im Juli und Oktober 
- getagt. Die Fortschreibung des Klimaschutzmasterplans der Stadt wird bald veröffentlicht, mit 
vielversprechenden konkreten Maßnahmenvorschlägen. Nun wird die Beratung im Gemeinderat zeigen, 
was in den nächsten Jahren davon umgesetzt werden kann.  

Der 10.Nachhaltigkeitstag in Heilbronn wurde sehr erfolgreich Ende September durchgeführt (siehe 
auch eine Zusammenfassung der Stadt dazu). Die Fotogalerie und ein gesonderter Beitrag erscheinen in 
den nächsten Tagen auch noch auf die Homepage der Agenda. Viele dieser Akteure haben sich jetzt 
noch einmal Ende November zu einer „Nachlese“ getroffen. Dabei wurde auch das angedachte „NeNa 
Heilbronn“ = „Netzwerk Nachhaltigkeit“ diskutiert und der Auftakt dazu gegeben – Näheres siehe in 
diesem Rundbrief auf Seite 3. 
 
Allen unseren LeserInnen wünschen wir eine schöne, nicht zu hektische 
Vorweihnachtszeit, ein erholsames, friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins Neue Jahr 2023!  

https://www.heilbronn.de/umwelt-mobilitaet/nachhaltigkeit/nachhaltigkeitstage-2022.html
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Der Eimersee von Eckerförde 
Und hier noch etwas Nicht-Aktuelles, aber etwas, was das Herz erfreut und die Stimmung merklich hebt 
in der dunklen Jahreszeit: wie mit einem kleinen Handgriff ein Biotop entstanden ist – schon 1990!  
LINK zum Video. 
 
 

Aktuelles aus Baden-Württemberg 

BW investiert nur noch in nachhaltige Finanzanlagen 
Mit einem Gesetz für nachhaltige Finanzanlagen will das Land seine Finanzpolitik konsequent an 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz ausrichten. Das betroffene Anlagevolumen umfasst 17 Milliarden Euro 
und soll zur nachhaltigen Transformation der Wirtschaft beitragen. Der Ministerrat hat am 18. Oktober 
2022 das Gesetz für nachhaltige Finanzanlagen verabschiedet. Es definiert die Kriterien für 
Finanzanlagen des Landes. Künftig sind die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (UN), 
die Taxonomie der Europäischen Union (EU) und das 1,5-Grad-Ziel Grundlage für Anlageentscheidungen. 
Das Gesetz gilt für Finanzanlagen des Landes und landeseigener Unternehmen. Aus LINK 

 
Landeskonzept Mobilität und Klima 

Das Land will die notwendigen Schritte zum Erreichen der Klimaziele im 
Verkehr in Baden-Württemberg umsetzen. Das Eckpunktepapier hat der 
Ministerrat am Dienstag, 8. November 2022, in Stuttgart beschlossen.  

Die Eckpunkte sehen unter anderem die Verdopplung des öffentlichen 
Verkehrs vor – beispielsweise durch eine Mobilitätsgarantie in Bus und 

Bahn von 5 bis 24 Uhr. Zudem sollen selbstaktive Wege zu Fuß oder mit dem Rad unterstützt werden, 
etwa durch ein landesweites RadNETZ. Ein weiteres Ziel sind mehr klimaneutrale Autos, hierfür soll 
unter anderem eine Ladeinfrastruktur in fußläufiger Entfernung in Siedlungsgebieten aufgebaut werden.  

Bürgerinnen und Bürger können bis zum 18. Dezember bei einer Online-Umfrage bewerten, wie 
geeignet sie die 32 Maßnahmenvorschläge für eine Verkehrswende im Land finden und damit aktiv zum 
Landeskonzept beitragen.  

Leider erreichte uns gerade die Nachricht, dass die vom Verkehrsministerium geforderten Mittel vorerst 
nicht freigegeben werden:  
‚Im Etat für die Jahre 2023 und 2024 gibt es jedoch kein Geld (!) für die von Verkehrsminister Winfried 
Hermann (Grüne) ab 2026 geplante Mobilitätsgarantie. Hierfür sollten die öffentlichen Verkehrsmittel 
vor allem auf dem Land stark ausgebaut werden. „Letztlich begrenzen natürlich die Haushaltsmittel 
solche Vorhaben“, sagte Kretschmann. Hermann hatte nach Angaben der CDU 120 Millionen Euro für 
das Jahr 2024 für die Mobilitätsgarantie beantragt, was Finanzminister Danyal Bayaz (Grüne) aber 
ablehnte.‘ LINK 
 

Planungshilfe für naturverträglichen Ausbau der Windkraft 

Eine neue Planungshilfe für die Regionalverbände hilft bei der Lokalisierung von „unproblematischen“ 
Gebieten, wenn es um die Belange des Artenschutzes geht.  

Ein im Rahmen der Task Force zur Beschleunigung des Ausbaus erneuerbarer Energien erarbeiteter 
„Fachbeitrag Artenschutz für die Regionalplanung Windkraft“ wird die zwölf Regionalverbände des 
Landes bei der Ausweisung von Vorranggebieten für Windenergieanlagen unterstützen – und in Folge 
die Verfahren deutlich vereinfachen und beschleunigen. Aus LINK 
 

 

https://vimeopro.com/timbutenschoen/eimersee/video/146691375
https://unric.org/de/17ziele/
https://finance.ec.europa.eu/sustainable-finance/tools-and-standards/eu-taxonomy-sustainable-activities_en
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/bw-gestalten/nachhaltiges-baden-wuerttemberg/klimaschutz
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/land-investiert-nur-noch-in-nachhaltige-finanzanlagen/?&pk_medium=newsletter&pk_campaign=221021_newsletter_weekly&pk_source=newsletter_weekly&pk_keyword=nachhaltigkeit
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-mvi/intern/Dateien/PDF/221111_Eckpunktepapier_Landeskonzept_Mobilit%C3%A4t_und_Klima__barrierefrei_.pdf
https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaet-verkehr/radverkehr/radwege/landesradverkehrsnetz/
https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/mitmachen/lp-17/landeskonzept-mobilitaet-und-klima
https://www.rheinpfalz.de/startseite_artikel,-kein-geld-f%C3%BCr-hermann-kretschmann-zweifelt-an-klimazielen-_arid,5433742.html
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/themen/task-force-energiewende
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/unser-land/von-der-gemeinde-zum-regierungspraesidium
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/planungshilfe-fuer-naturvertraeglichen-ausbau-der-windkraft/?&pk_medium=newsletter&pk_campaign=221002_newsletter_daily&pk_source=newsletter_daily&pk_keyword=windkraft
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Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region 

Attention - E Tännchen 
Dieses Wortspiel funktioniert im Schwäbischen nicht ganz so gut – aber ist 
hoffentlich verständlich: Wir haben schon seit vielen Jahren einen kleinen 
„Weihnachtsbaum“ im Topf, den wir aus einem kleinen Fichtensteckling aus dem 
Wald großgezogen haben. Der Topf steht das ganze Jahr über im Garten und wird 
ein paar Wochen vor Weihnachten vor das Haus, und an ein paar Tagen an 
Weihnachten in einer kühleren Stelle im Wohnzimmer gestellt und geschmückt.  

Diese nachhaltige Idee wollte eine Bekannte von uns nachmachen, und um den 
langen aufwendigen Weg des Großziehens zu umgehen, hat sie sich bei einem großen Garten-Center in 
Heilbronn eine Tanne im Topf gekauft mit schönem schwerem Übertopf. Beim Rein- bzw. Rauswuchten 
aus ihrem kleinen Auto kam die Tanne, neben viel Erde, jedoch aus dem Topf heraus – und oh Wunder – 
der Baum hatte gar keine Wurzeln!!! Das Auto war stark verschmutzt, und die Bekannte 
verständlicherweise sehr verärgert. Die Erklärung des Kundendiensts ist: dass diese Tannen etwas (!) 
länger halten als solche ganz ohne Erde – aber „wurzelnackt“ sind… Dafür kosten sie aber ein 
Mehrfaches! Eine kleine Warnung an alle, denen die Vorfreude auf eine nachhaltige Tanne auf diese 
Weise auch vergehen könnte.  
 

Geförderte Nachhaltigkeitsprojekte an Schulen 
Das Landratsamt Heilbronn fördert den Bildungssektor mit Projekten, die die Themen Energie und 
Klimaschutz behandeln. Ein Überblick über die geförderten Projekte im Landkreis ist in der Broschüre 
unter Downloads abrufbar. Das Landratsamt hilft bei der Umsetzung einer eigenen Idee oder der 
Erarbeitung eines spannenden Klimaschutzprojektes.  LINK 
 

Vorankündigung – 2. Heilbronner Pflanzentauschbörse am 22. April 2023 
Nach dem erfolgreichen Start einer ersten Pflanzentauschbörse im 

Quartierszentrum Böckingen in diesem Jahr, möchten wir allen 

PflanzenliebhaberInnen schon jetzt den Termin für nächstes Jahr 

mitteilen, denn es kann schon losgehen - man kann auf der 

Fensterbank oder im Gewächshaus seine Stecklinge vorziehen… 😊 

 

Aktuelles aus der Lokalen Agenda und von vernetzten Gruppen 

 
 „Netzwerk Nachhaltigkeit Heilbronn“ (NeNaHN) in Vorbereitung 
Information & Angebot an interessierte Nachhaltigkeitsakteuer*innen in Heilbronn & Umland.  

Immer mehr Akteur*innen, Gruppierungen und Institutionen gestalten vielfältig ein nachhaltiges 

Heilbronn & Umland. Die meisten sind ganz oder vorwiegend ehrenamtlich tätig. Kommunikation, 

Kooperation und Vernetzung untereinander rücken nun immer mehr in den Fokus. Ihr deutlich 

erkennbarer Wunsch ist es, die Sichtbarkeit der teilnehmenden Gruppen zu verbessern, ihre Aktivitäten 

zu fördern sowie den gegenseitigen Austausch und Unterstützung zu optimieren.  

Nach vielen Gesprächen seit 2019, nach 2 Workshops in diesem Jahr sowie mit praktischen Netzwerk-
erfahrungen ausgestattet liegt nun ein konkreter Vorschlag auf dem Tisch: Ein Netzwerk Nachhaltigkeit 
Heilbronn Schritt-für-Schritt gemeinsam zu entwickeln, das alle interessierten Akteur*innen mit klarem  
Mehrwert vernetzt. D.h. es sollte für sie als auch für die Stadtgesellschaft im Blick haben: 1. Bessere 
Information & Kommunikation untereinander, 2. Themenvielfalt & Kompetenzteams fördern, 3. Projekt-
information und -kooperation entwickeln, 4. einige praktische Dienstleistungen bereitstellen und 5. eine 
bessere gesellschaftliche Präsenz und Wirkung erreichen. Eine inhaltliche Zusammenfassung und eine 
Anregung für die nächsten Schritte finden sich hier.  Thomas Bergunde  

https://www.landkreis-heilbronn.de/gefoerderte-schulprojekte.9480.htm
https://www.agenda21-hn.de/de/veroeffentlichungen-de/2022/11/30/netzwerk-nachhaltigkeit-heilbronn-nenahn-in-vorbereitung/
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Grünanlage mit Gärten und Bäumen 

Käferflug Quartier - Ein grünes Quartier im Nordosten der Stadt 
Der Arbeitskreis Wohnen in der Lokalen Agenda setzt 

sich für den Erhalt des Käferflugquartiers ein. Das 

Käferflugquartier besteht aus etwa 20 bis 30 Häusern 

mit zwei bis drei Stockwerken mit noch bezahlbaren 

Wohnungen. Die Häuser sind in einem großen 

Rechteck angeordnet, umrahmt von der  Rauch-,  

Münzing-, Stieler- und Feyerabendstraße.   

In der Mitte befindet sich ein begrünter Innenhof mit Gärten und Bäumen. Die Grünanlage trägt dazu 

bei, in den immer heißer werden Sommern das Kleinklima für die Mieter etwas abzukühlen. Die 

Stadtsiedlung als Besitzer dieser Wohnanlage hält sich seit Jahren mit Investitionen zurück.  

Im Sinne der Nachhaltigkeit setzt sich der Arbeitskreis Wohnen dafür ein, laufend Investitionen in den 

Erhalt dieser bezahlbaren Wohnungen zu tätigen. Es darf kein Sanierungsstau entstehen, der zu nicht 

mehr bezahlbaren Investitionen führt.  Der Käferflug ist „das Stammviertel der Stadtsiedlung“.  Die Stadt 

verkaufte damals Grundstücke um ein paar Mark pro m² mit der Verpflichtung zu dauerhaft kleinen und 

günstigen Wohnungen. Leider hat die Stadtsiedlung vor einigen Jahren in der Münzingstraße ähnliche 

Häuser durch Neubauten ersetzt und diese als Eigentumswohnungen verkauft.  

Konrad Wanner, AK Wohnen 

 

TERMINE - TERMINE - TERMINE 

 
Heilbronn for Future - Stand auf dem Weihnachtsmarkt Heilbronn 
Für den Advent haben wir uns diesmal etwas Besonderes ausgedacht. Wir wollen in der 
Vorweihnachtszeit mit einem alternativen Weihnachtsstand auf dem Heilbronner Weihnachtsmarkt an 
die Belange des Klimaschutzes erinnern und Ideen verschenken für weniger bzw. klimafreundlicheren 
Konsum. Wir freuen uns auf Euch - Ihr findet uns - am 2.12. ab 16 Uhr - in der Sülmerstraße, Ecke 
Sonnengasse. Heilbronn for Future 
 

 
Raul Krauthausen zu Gast 
Am Tag der Menschenrechte, dem 10.12.2022, lädt die 
Selbsthilfegruppe „Gemeinsam besonders stark!“ in 
Zusammenarbeit mit der EUTB Bildungspark Heilbronn-
Franken gGmbH und dem Selbsthilfebüro Heilbronn ein: 
Online-Lesung: Samstag, 10. Dezember 2022, 18:00-19:00 
Uhr 
Anmeldung unter teilhabeberatung@bildungspark.de   Der 
Zugangs-Link wird nach der Anmeldung vor der 
Veranstaltung zugesandt. 

 

mailto:teilhabeberatung@bildungspark.de
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NABU-Termine im Januar und Februar 2023 
Die Ortsgruppe Heilbronn des NABU wird im Januar und Februar 2023 Pflegemaßnahmen auf diversen 

Grundstücken durchführen. Hierzu gehören zum Beispiel der Kopfweidenschnitt im Köpfertal oder das 

Schneiden von Hecken auf einem Grundstück in Untergruppenbach. Wer an solchen Arbeitseinsätzen 

Interesse hat und gerne mithelfen möchte, darf sich gerne unter folgender Mailadresse melden: 

post@NABU-heilbronn.de . Wir freuen uns über helfende Hände. 

Die weiteren Termine zu Vogelführungen, Vorträgen oder Exkursionen können gerne auf der NABU 

Website der Ortsgruppe Heilbronn ( https://www.nabu-heilbronn.de/termine/ ) eingesehen werden. 

Carmen Gah, NABU Heilbronn 

Treffen AK Wohnen 
Immer am 1. Montag im Monat, somit am Montag, 5. Dezember um 19 Uhr im Sozialen Zentrum Käthe, 
Wollhausstraße 49, Heilbronn. Bzw. Näheres direkt durch info@agenda21-hn.de 
 

Treffen AK Mobilität 

In der Regel immer am 1. Mittwoch im Monat, allerdings diesmal geändert zum nächsten Termin trifft 

sich der Arbeitskreis Mobilität am 14. Dezember, ab 15 Uhr im Sozialen Zentrum Käthe, Wollhausstraße 

49, Heilbronn. Bei Interesse an näheren Infos bitte bei Roland Arnold melden:  

Roland.Arnold@t-online.de  

 

Zweites Jugend-Treffen der KlimabotschafterInnen 
Auf dem ersten Treffen der Jugendgruppe fanden sich die ersten InteressentInnen ein, die mit kleinen 
Aktionen in der Stadt Aufmerksamkeit bzw. Wirkung erzielen wollen. Viele Ideen wurden gesammelt. 
Intensive Planung der favorisierten Idee(n) wird beim nächsten Treffen im neuen Jahr geschehen: am 
11. Januar, um 17:30 Uhr im Sozialen Zentrum Käthe, Wollhausstraße 49, Heilbronn. Näheres von 
gila.seewi@agenda21-hn.de 
 

Treffen KlimabotschafterInnen 
Die KlimabotschafterInnen treffen sich wieder am Mittwoch, 18.Januar 2023 – 17:30 Uhr im Sozialen 

Zentrum Käthe, Wollhausstraße 49, Heilbronn, kleiner Raum. Kontakt und weitere Information bei  

Ellen Keifer: e.keifer@gmx.de 

 

Lesung mit Katharina van Bronswijk - Klima im Kopf,  
Sprecherin der Psychologists-for-Future e.V. 

Angst, Wut, Hoffnung: Was die ökologische Krise mit uns macht… Katharina Bronswijk 
liest aus ihrem Buch am 8. Januar, um 17 Uhr, im Neckarstüble, Heilbronn, Frankfurter 
Straße 25. Eintritt frei. Um Anmeldung wird gebeten: info@agenda21-hn.de  
Eine Gemeinschaftsveranstaltung mit Heilbronn-for-Future und Neckastüble.  
Mehr dazu demnächst auf der Homepage der Lokalen Agenda. 

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi. Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen 

sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt 

für Februar/ März 2023) der Redaktion: Gila Seewi, Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die 

Redaktion behält sich vor, Kürzungen vorzunehmen. 

mailto:post@NABU-heilbronn.de
https://www.nabu-heilbronn.de/termine/
mailto:e.keifer@gmx.de
https://www.oekom.de/person/katharina-van-bronswijk-7163
mailto:info@agenda21-hn.de
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

